
1. Herr Ljubic berichtet von an ihn herangetragene Wahrnehmungen, dass die Öffnungszeiten des 
Rathauses nicht ausreichend seien und darüber hinaus die telefonische Erreichbarkeit in den 
Fachämtern teilweise schwierig sei. 
 
Herr Sterzenbach führt aus, dass diese Wahrnehmung sicherlich in Teilen durch ein subjektives 
Empfinden geprägt sei. Durch die zu Ende gehende Urlaubszeit und die im Zuge der Corona-
Pandemie verstärkt durchgeführte Heimarbeit sei durchaus anzunehmen, dass nicht alle 
Sachbearbeiter/Innen zu jeder Zeit verfügbar gewesen seien. Größere Probleme seien ihm allerdings 
nicht bekannt. 

 
2. Herr Ljubic spricht die An- und Abreise von Grundschulkindern in Mühleip mit dem 

Schülerspezialverkehr (Bus) an. In diesem Zusammenhang hätten ihn Eltern angesprochen, warum 
die Kinder morgens an der Bushaltestelle gegenüber der ehemaligen Gaststätte aussteigen müssen 
und nach Schulschluss direkt vor der Schule abgeholt werden. Manche Eltern hätten Sorge, dass ihre 
Kinder auf dem Fußweg zur Grundschule verunfallen können. 
 

3. Herr Ljubic weist auf ein Schlagloch im Bereich des Gehweges in der „Schümmerichstraße“ hin, das 
Fußgängern als Stolperfalle zum Verhängnis werden könne. 

 


